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Niederschrift
zur 36. öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des Gemeinderates

der Ortsgemeinde Nievern

Anwesend sind:

Unter dem Vorsitz von

Von den Ratsmitgliedern

Von den Beigeordneten

Es fehlen:

Von den Ratsmitgliedern

Sitzungstermin: Dienstag, 23.01.2024

Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr

Sitzungsende: 21:40 Uhr

Ort, Raum: im Bürgerhaus (Saal) in Nievern

veröffentlicht: Mitteilungsblatt „aktuell“ Nr. 3 vom 18.01.2024

Herr Lutz Zaun

Herr Hubert Crezelius
Frau Renate Gilles
Herr Alois Hoffmann
Herr Jens Kewitz
Frau Judith Klein
Herr Stefan Lenz
Herr Frank Mayer
Herr Horst Schaust
Herr Peter Zöller

Frau Ulrike Beckers-Schrader
Herr Hans Peter Bertram
Herr Peter Nörtershäuser

Frau Melanie Hilgert
Herr Gerhard Schupp
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Tagesordnung:

Protokoll:

Der Vorsitzende stellt die form- und fristgerechte Einladung und die Beschlussfähigkeit fest.
Gegen die Tagesordnung werden keine Einwände erhoben.

1. Bekanntgabe der in der letzten Sitzung gefassten Beschlüsse

2. Vorstellung der Ausführungsplanung bzgl. der Kanal- und Wasserleitungsbauarbeiten in
der Früchter Straße (Bauabschnitt Bahnübergang) durch die Fa. artec
Ingenieurgesellschaft mbH, Limburg sowie den Verbandsgemeindewerken Bad Ems –
Nassau
Vorlage: 18 DS 16/ 0177

3. Satzung zur Erhebung von wiederkehrenden Ausbaubeiträgen für den Ausbau von
Verkehrsanlagen der Ortsgemeinde Nievern - Vorlage liegt bereits vor

4. Bau- und Grundstücksangelegenheiten - vorsorglich -

5. Bericht der Energiekommission - Informationen des Klimaschutzpaten

6. Auftragsvergaben

6.1. Anschaffung eines Mulchers als Anbauteil

7. Anträge

7.1. Defibrillator

8. Mitteilungen

8.1. UGG - Sachstand

8.2. Haushalt 2024

8.3. SWR Landesschau "Hierzuland"

9. Einwohnerfragestunde

TOP 1 Bekanntgabe der in der letzten Sitzung gefassten Beschlüsse

In der letzten Sitzung wurde im nicht öffentlichen Teil folgender Beschluss gefasst:

Auftragsvergabe an die Firma RU-Plan Redling + Renz für die Fortschreibung des
Dorferneuerungskonzeptes in Höhe von 16.043,58 €.
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TOP 2 Vorstellung der Ausführungsplanung bzgl. der Kanal- und
Wasserleitungsbauarbeiten in der Früchter Straße (Bauabschnitt Bahnübergang)
durch die Fa. artec Ingenieurgesellschaft mbH, Limburg sowie den
Verbandsgemeindewerken Bad Ems – Nassau
Vorlage: 18 DS 16/ 0177

Der Vorsitzende begrüßt Herrn Niklas Weis von der Firma artec Ingenieurgesellschaft
mbH und Herrn Lukas Schneider von den Verbandsgemeindewerken. Bereits seit 1,5-2
Jahren laufen die Vorplanungen für die angedachte Maßnahme.

Herr Weis stellt nach Erläuterung der derzeitigen Gegebenheiten die Planung für die
Umsetzung der Maßnahme vor. Hierbei steht nicht nur die Sanierung aufgrund des
baulichen Zustandes im Vordergrund. Auch die Trinkwasserhygiene,
Löschwassersicherheit sowie die neuen Regelwerke bezüglich der Technik - z.B. im
Bereich Starkregen - spielen eine erhebliche Rolle. Da die Bahn klar festgelegt hat,
dass eine Stilllegung des Zugverkehrs nicht möglich ist, muss der Kanal mittels
Microtunneling grabenlos vorangetrieben werden.

Herr Weis gibt für die Maßnahme einen Zeitraum von 12-15 Wochen an. Während der
meisten Zeit ist durch die umfangreichen Tiefbauarbeiten kein Überfahren des
Bahnübergangs möglich. Von Seiten der Ratsmitglieder wird in diesem
Zusammenhang nach einem Konzept der Versorgung des Oberdorfes z.B. durch
Einsatz und Rettungskräfte erfragt. Hierzu gibt es bisher Überlegungen, jedoch keine
konkreten Ansätze. Um die Verkehrsbehinderung so niedrig wie möglich zu halten,
sollen die Ausführungsarbeiten überwiegend in den Sommerferien 2024 erfolgen.

Dass neben der Hauptsperrung (Hauptstraße – Früchter Straße) auch die Zuwegung
zur Bahnhofs- und Gartenstraße sowie dem Miellener Weg nicht möglich wird sowie
über einen großen Zeitraum hinweg auch der Fußgängerverkehr über den
Bahnübergang nicht stattfinden kann, sorgt für Unverständnis im Gemeinderat. Speziell
zum fußläufigen Überqueren werden die Planer gebeten, nochmals mit der Deutschen
Bahn in Kontakt zu treten, ob sich zeitweise Möglichkeiten ergeben. Auch wird die Idee
geäußert, die Grube teilweise abzudecken um so lange wie möglich eine Querung zu
Fuß zu ermöglichen.

Nach Prüfung all dieser Bedenken wird das entwickelte Konzept in einer Bürger- und
Anliegerversammlung detailliert vorgestellt.

TOP 3 Satzung zur Erhebung von wiederkehrenden Ausbaubeiträgen für den Ausbau
von Verkehrsanlagen der Ortsgemeinde Nievern - Vorlage liegt bereits vor

Durch den Vorsitzenden wird nochmals auf die Argumentation in der Vorlage 18 DS
16/0174 und dem Schreiben vom 03.01.2024 hingewiesen. Zudem wird nochmals auf
die Folgen einer möglicherweise rechtswidrigen Beschlussfassung aufmerksam
gemacht. Dies könnte zur Aussetzung des Beschlusses und Überprüfung durch die
Aufsichtsbehörde nach § 42 Gemeindeordnung führen. Auch wären Fördergelder
gefährdet. Für den Zeitraum der Aussetzung bzw. bis zum Erlass eines
rechtskonformen Beschlusses könnte die Ortsgemeinde keine Ausbaumaßnahmen
umsetzen, da eine Umlegung auf die Bürger nicht möglich wäre und die Ortsgemeinde
die Kosten nicht alleine tragen könnte.
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Frau Balcke erläutert den Anwesenden im Anschluss die vorgelegten
Beispielrechnungen für die WKB. Sie weist vorsorglich darauf hin, dass es sich hierbei
nur um grobe Berechnungen handelt, jedoch noch nicht alle wesentlichen Parameter
vorhanden sind (z.B. Gewerbezuschlag).

Der Gemeinderat nimmt die Ausführungen zur Kenntnis. Die Ratsmitglieder betonen,
dass bei der Art des Vorgehens der Verbandsgemeinde nicht von einer
vertrauensvollen Zusammenarbeit gesprochen werden kann. Über zwei Jahre wurde
über die Umstellung auf WKB berichtet, allgemeine Informationen wurden über die
Ortsbürgermeisterdienstbesprechungen an die Ortsgemeinden bekanntgegeben. Dass
nun - kurz vor Ende des Jahres - seitens der Verbandsgemeinde die Ortsgemeinden zu
einer Beschlussfassung gedrängt werden, damit die Fördergelder in Anspruch
genommen werden können, ist bei einem Thema mit dieser Tragweite nicht gerecht.

Nach Aussprache wird folgender Beschluss gefasst:

Beschluss:

Der Beschluss vom 19.12.2023 wird in Bezug auf die Änderungen der
Gemeindeanteile auf 40% in allen Abrechnungseinheiten aufgehoben und wie
folgt ersetzt:

Die als Anlage zur Beschlussvorlage 18 DS 16/0174 beigefügte Satzung zur
Erhebung von wiederkehrenden Ausbaubeiträgen für den Ausbau von
Verkehrsanlagen der Ortsgemeinde Nievern wird beschlossen.

Abstimmungsergebnis:

Ja: 8
Nein: -
Enthaltung: 3

TOP 4 Bau- und Grundstücksangelegenheiten - vorsorglich -

Zu diesem Tagesordnungspunkt gibt es keinen Beratungsbedarf.

TOP 5 Bericht der Energiekommission - Informationen des Klimaschutzpaten

Ortsbürgermeister Zaun übergibt das Wort an Ratsmitglied Kewitz. Dieser informiert
kurz über den Sachstand zur Baumpflanzaktion, welche einer intensiveren Vorplanung
bedarf um die Umsetzung sinnvoll zu gestalten und als bisher angenommen. Es wird
eine Pflanzaktion im Frühjahr des Jahres unter Beteiligung des Naturparkreferenten in
Erwägung gezogen

Bevor das Wort an den Klimaschutzpaten weitergegeben wird, weist der Vorsitzende
darauf hin, dass er mit Herrn Bär von der EVM Kontakt aufnehmen wird, und ihn zur
nächsten Ratssitzung und/oder einer Sitzung der Energiekommission einladen möchte,
um Rat/Kommission über den Sachstand zum Thema Windpark zu informieren.
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Herr Lenz als Klimaschutzpate informiert über die Projektarbeit mit der Technischen
Hochschule Bingen. Die Arbeit wurde zwischenzeitlich gefertigt und am 24.01.2024
findet die Vorstellung in den Räumlichkeiten der Freiwilligen Feuerwehr für die
Öffentlichkeit statt. Da sich die Facharbeit dem Thema „Friedhof“ widmet, welcher
bereits gut aufgestellt ist in Hinblick auf Biodiversität, ist die Hoffnung, viele neue Ideen
für die Gemeinde aufzunehmen leider gemindert. Sofern möglich, wird die Präsentation
in einer PDF-Datei an die Ratsmitglieder versendet.
Weiterhin wird mitgeteilt, dass Frau Sonja Walldorf als neues Mitglied in der
Energiekommission gewonnen werden konnte. Sie hat eine Ausbildung zur Kräuter-
Erlebnis-Pädadogin erfolgreich abgeschlossen und beabsichtigt, sich z.B. im Rahmen
des Umwelttages zum Thema Kräuter einzubringen.

Für die zukünftige Arbeit ist man sich einig, dass zwischen Klimaschutz und Energie
unterschieden werden sollte, um die unterschiedlichen Schwerpunktaufgaben genauer
zu definieren und um Verwirrungen bei Bürgern zu vermeiden.

TOP 6 Auftragsvergaben
TOP 6.1 Anschaffung eines Mulchers als Anbauteil

Um die Pflege der Lahnanlagen und des Friedhofes auch langfristig gewährleisten zu
können, wurden Angebote für einen Mulcher als Anbauteil für den vorhandenen
Gemeindetraktor eingeholt. Beigeordneter Nörtershäuser wird diesbezüglich das Wort
übergeben.

Nach Erläuterung schlägt Herr Nörtershäuser vor, ein weiterers Angebot über den
Mulcher KMH 155 F Profi einzuholen, da dieser die fachlich richtige Lösung für die
Ortsgemeinde wäre.

Beschluss:

Die Auftragsvergabe über einen Mulcher als Anbauteil wird auf den
Ortsbürgermeister im Einvernehmen mit den Beigeordneten übertragen.
Favourisiert wird das Modell KMH 155 F Profi.

Abstimmungsergebnis:

Ja: 11
Nein: -
Enthaltung: -

TOP 7 Anträge
TOP 7.1 Defibrillator

Bezüglich der Anfrage aus vergangenen Sitzungen hinsichtlich der Montage des
Defibrillators an einem neuen Standort mit Zugang von außen teilt der Vorsitzende mit,
dass das Gehäuse sowie der Defibrillator bei ihm zu Hause liegen. Die SPD-Fraktion
erklärt sich bereit, nach Prüfung des Standortes die Montage zu übernehmen.
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__________________________ ____________________________
Vorsitzender Schriftführer/in

TOP 8 Mitteilungen
TOP 8.1 UGG - Sachstand

Die UGG beginnt in der KW 5 mit den Arbeiten im Ortskern. Der in der Waldstraße
verursachte Schaden wurde zunächst von der Versicherung übernommen, wird jedoch
über ein Regressverfahren von der Baufirma zurück gefordert.

TOP 8.2 Haushalt 2024

Der Haushalt 2024 wurde genehmigt, das diesbezügliche Schreiben wurde den
Ratsmitgliedern ausgehändigt.

TOP 8.3 SWR Landesschau "Hierzuland"

Herr Schwab, Redakteur der Landesschau des SWR Fernsehen hat Kontakt mit dem
Vorsitzenden aufgenommen. Nach 10 Jahren (damals war Thema die Schulstraße) soll
die Ortsgemeinde Nievern mit einer anderen Straße wieder in der SWR Sendung
„Hierzuland“ vertreten sein. Der Vorsitzende hat hierfür die Lahnstraße als eine der
„geschichtsträchtigsten“ Straßen vorgeschlagen. Zwischen dem 04.und -09.03.24 wird
das Fernsehteam in Nievern sein und vor allem mit Anwohnern ins Gespräch kommen.
Ein vorheriges Info-Treffen ist am 09.02.2024 geplant. Die Ausstrahlung der Sendung
erfolgt am 19.03.2024.

TOP 9 Einwohnerfragestunde

Es sind zu diesem Tagesordnungspunkt keine Bürger mehr anwesend.


